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Fronleichnam 2021 
Wir feiern Fronleichnam, das Hochfest des Leibes und Blutes Christi. Wegen 
der Abstands- und Hygieneregeln haben wir uns ein Konzept überlegt, bei dem 
wir miteinander ein Fest der Gegenwart Gottes in unserer Stadt feiern können. 
3. Juni 2021 | 8.30 Uhr 
 Festliche Messe  
 an der Anlegestelle Altmühltal (Zeltdach) 
 mit Bläsern und Fahnenabordnungen 
 Erstkommunionkinder in Albe 
 (Bitte bringen sie einen Hocker mit  
 und achten auf die Abstände) 
anschließend Prozession 
 1. Altar Einfahrt zur Brauerei 
 Gläubige können am Platz bleiben 
 Evangelium und eucharistischer Segen 
 2. Altar Kirchplatz 
 Sie können mit Abstand dem liturgischen Dienst folgen 
 Evangelium und eucharistischer Segen 
 Anschließend Te Deum am Kirchplatz  
 
Bitte schmücken sie die Häuser um unsere Stadt festlich zu kleiden.  

Patchwork-Blumenteppich an Fronleichnam  
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder einen großen 
Patchworkblumenteppich machen.  
Sie können zuhause einen kleinen Blumenteppich le-
gen und ihn am Mittwoch, 2. Juni bis 19.00 Uhr in die 
Stadtpfarrkirche zur Taufkapelle bringen. Am Fron-
leichnamstag wird er dann mit den anderen zu einem 
großen Blumenteppich am Kirchplatz zusammenge-
fügt. 
Anregungen und Vorlagen liegen in der Kirche aus. 
Bitte legen sie einen stabilen Karton unter, damit wir 

die kleinen Kunstwerke leichter zum großen Blumenteppich zusammenfügen 
können. 
 

 In dringenden Notfällen erreichen Sie unter dieser Nummer 
09441-70 33 75 einen Priester. 

 

 

Katholische Stadtpfarrei Mariä Himmelfahrt • Pfarrhofgasse 5 • 93309 Kelheim 
 09441 - 3383 •  09441 - 703376 •  pfarrei@mariaehimmelfahrt.org • www.mariaehimmelfahrt.org 
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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  
 Samstag, 22.05. der 7. Osterwoche (w) 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, N. N. für Heidi & Josef Stuber 

Claudia Scheufler für + Kindergärtnerin Sr. Edelburg 

 Sonntag, 23.05. PFINGSTEN (r)   
  Renovabis-Kollekte 
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Fam. Sorcan für + Christine Schuster 
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 

Barbara Bauer für + Brüder 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Fam. Wallner zum Dank 

Helmut Diermeyer für + Eltern Maria & Albert Diermeyer 
Schülerjahrgang 1946/1947, kath. Knabenschule Kel-
heim/Altstadt für + Mitschüler 

 Montag, 24.05. PFINGSTMONTAG (r) 
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, Fam. Ingerl für Tochter Elisabeth Braun 

 Dienstag, 25.05. der 8. Woche im Jahreskreis (gr) 
 18.00 Pfarrkirche Maiandacht 

 Mittwoch, 26.05. Hl. Philipp Neri, Priester (w) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Irmgard Taffner für + Ehemann Josef & Angehörige 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Familien der Pfarrei 

 Donnerstag, 27.05. der 8. Woche im Jahreskreis (gr) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, B. Bauer & H. Bachmann für + Melanie Schamberger 
 19.00 Pfarrkirche Maiandacht des Frauenbundes Bezirk Kelheim 

 Samstag, 29.05. der 8. Woche im Jahreskreis (gr) 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Fam. Dr. Georg Schneider für + Großeltern Georg 

& Mathilde Schneider 
Hannelore Gogl für + Angehörige 

DREIFALTIGKEITSSONNTAG B 
1. Lesung: Dtn 4,32-34.39-40 
2. Lesung: Römer 8,14-17 
Evangelium: Matthäus 28,16-20 
 

 Da trat Jesus auf sie zu und sagte zu ihnen: Mir ist alle Vollmacht gege-
ben im Himmel und auf der Erde. Darum geht und macht alle Völker zu 
meinen Jüngern; tauft sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und 
des Heiligen Geistes und lehrt sie, alles zu befolgen, was ich euch gebo-
ten habe. 

 Sonntag, 30.05. DREIFALTIGKEITSSONNTAG (w)   
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, M. Kammermeier nach Meinung 
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, Johann Schmailzl für Brigitte Schweiger 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Anneliese Buchner für + Vater Albert Boiger 

Fam. Steger zum Dank 
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Feier der Erstkommunion | Wir sind Jesu Freunde 

 
 

Am Sonntag, 9. Mai, feierten die Erstkommunionkinder der Stadtpfarrei 
mit ihren Familien die Erstkommunion. Ihre Freundschaft mit Jesus wurde 
in den Wochen der Vorbereitung vertieft, sie durften mehr und mehr in 
die gottesdienstliche Gemeinschaft hineinwachsen. Gerade in dieser Zeit 
in der Vieles in einem alltäglichen Trott dahingeht, sind Feste wichtig. Sie 
heben aus dem Grau des Alltags heraus.  
Die Kinder versammelten sich am Begegnungszentrum, wo sie ein Oliven-
holzkreuz aus dem Heiligen Land bekamen. Als Freunde Jesu, nicht als 
Knechte, sollen die Kinder selbstbewusst und zuversichtlich in ihr Leben 
gehen. So können sie Gottes Botschaft verkünden. 
Mit begeisternder Musik verstanden es Astrid Christl-Sorcan, Sabine 
Dremmel und Beate Setz mit Kirchenmusiker Roman Puck alle Mitfeiern-
den mitzureißen. Ich hätte so gerne mitgesungen, meinte eine Mutter 
nach dem Gottesdienst. Aufgrund der Abstandsregeln konnte nur eine be-
grenzte Zahl Angehöriger mitfeiern. Dafür nutzten über 200 Gläubige den 
Youtube-Livestream aus der Stadtpfarrkirche. Bei herrlichstem Sonnen-
schein feierte der Himmel mit den Kindern und ihren Familien, die auf ei-
nen besonderen Festtag zurückblicken dürfen und so gestärkt ihren Weg 
im Glauben weitergehen dürfen. 
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KUNSTWERKE DER STADTPFARREI 
RELIEFTAFEL IN DER SPITALKIRCHE ST. JOHANNES | OTTOKAPELLE  
An der westlichen Wand der Spitalkirche hängt unter der Empore eine beson-

dere Relieftafel aus 
der Zeit um 1530. 
Die Frührenais-
sancetafel ist in ei-
nem reich verzierten 
Arabeskenrahmen, 
jedoch mit neuer 
Fassung, die leider 
einzelne Gesichter 
gleich erscheinen 
lässt.  
Die Szene ist nicht 
ganz eindeutig. Un-
klar ist, ob es sich 
um eine konkrete 
Heiligendarstellung 
oder Situation han-
delt.  
Inmitten einer Re-

naissancekapelle mit einem Marienaltar im Hintergrund empfängt eine Nonne 
die Eucharistie von einem Engel. Die anderen Nonnen stehen betend um sie. 
Das Bild könnte von der Eucharistiefrömmigkeit genährt sein, der Engel als 
Bote Gottes stellvertretend für Christus selbst. Auch Giotto hat diese Symbolik 
in San Francesco in Assisi so verwendet. 
In ähnlichen Szenen werden Anleihen beim Propheten Elija genommen, der 
sich erschöpft und ausgebrannt, am Ende seiner Kraft in die Wüste zurückzieht 
um zu sterben. Ein Engel des Herrn stärkt ihn und er kann vierzig Tage und 
Nächte zum Gottesberg Horeb (Sinai) gehen um seine große Gottesbegegnung 
zu erleben. 
So kann auch in unseren Tagen die Eucharistie zu einer Kraftquelle werden, 
wenn unsere Kräfte im Trott der Pandemie schwinden oder wir keinen Ausweg 
aus der derzeitigen Situation erkennen. An Fronleichnam feiern wir in beson-
derer Weise die Gegenwart Gottes in den Gestalten von Wein und Brot. 
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 Montag, 31.05. der 9. Woche im Jahreskreis (gr) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Heinrich Funk für + Schwester Anna Ritzinger  

Pfarrei Mariä Himmelfahrt für + Winfried Heinz zum Dank 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für Priester und Ordensberufe 
 18.00 Pfarrkirche Maiandacht 

 Dienstag, 01.06. Hl. Justin, Philosoph (r) 
 17.00 Pfarrkirche Keine Schülermesse 

 Mittwoch, 02.06. der 9. Woche im Jahreskreis (gr) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Johanna Gaßner & Kinder für + Ehemann & Vater 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Familien der Pfarrei 
FRONLEICHNAM B 
1. Lesung: Exodus 24,3-8 
2. Lesung: Hebräer 9,11-15 
Evangelium: Mk14,12-16.22-26 

 

W ährend des Mahls nahm er das Brot und sprach den Lobpreis; dann 
brach er das Brot, reichte es ihnen und sagte: Nehmt, das ist mein Leib. 
Dann nahm er den Kelch, sprach das Dankgebet, gab ihn den Jüngern 
und sie tranken alle daraus. 

 Donnerstag, 03.06. HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI  
  FRONLEICHNAM (w) 
 8.30 Zeltdach Hl. Messe, Brigitta Höfling zum Dank 
 anschließend FRONLEICHNAMSPROZESSION 
  Prozession zu zwei Altären am Rande der Altstadt. 
  In diesem Jahr aufgrund der Hygieneregeln verkürzt. 

Vergelt’s Gott fürs Schmücken  
der Häuser und Straßen, 
ebenso allen, die sich um die Altäre kümmern 

 Samstag, 05.06. HL.BONIFATIUS, Märtyrer (r) 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Ingrid Rödl für + Ehemann & Angehörige 
10. Sonntag im Jahreskreis   B 
1. Lesung: Genesis 3,9-15 
2. Lesung: 2. Kor 4,13 – 5,1 
Evangelium: Markus 3,20-35 

 

Er erwiderte: W er ist meine Mutter und wer sind meine Brüder? Und er 
blickte auf die Menschen, die im Kreis um ihn herumsaßen, und sagte: 
Das hier sind meine Mutter und meine Brüder. W er den W illen Gottes 
tut, der ist für mich Bruder und Schwester und Mutter. 

 Sonntag, 06.06. 10. SONNTAG IM JAHRESKREIS (gr)   
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, Eduard Fichtner für + Vater 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Gertraud Gruber für + Angehörige 

A U S  U N S E R E R  P F A R R G E M E I N D E  
Pfarrbüro geöffnet 

Sie erreichen das Pfarrbüro auch telefonisch Montag, Mittwoch und 
Donnerstag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
oder per eMail pfarrei@mariaehimmelfahrt.org 
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Messintentionen 
Sie können Messintentionen jederzeit über die Zettel, die in der Kirche auslie-
gen, abgeben. Wenn sie einen Terminwunsch haben, bitte die Zettel möglichst 
früh abgeben, die Wünsche werden der Reihenfolge nach berücksichtigt. 

Messfeier im Livestream  
Unter der Internetseite https://live.mariaehimmelfahrt.org/ können sie die bis-
herigen Gottesdienste sehen und auch die künftigen. Wenn sie an ihrem Fern-
sehgerät YouTube empfangen können, können sie auch den Youtube-Kanal 
dapfarrer suchen und die Mitschnitte bzw. Livestreams aus der Stadtpfarrkir-
che verfolgen. Gewöhnlich wird der 9.00 Uhr Gottesdienst übertragen, manch-
mal auch der Samstagabend, den können sie dann auch im Anschluss noch 
aufrufen. 

Eltern-Kind-Gruppe 
Der Start der neuen Eltern-Kind-Gruppe verschiebt sich wegen 
der Coronabestimmungen erneut. Sobald es wieder möglich ist, 
wird im Begegnungszentrum Mariä Himmelfahrt in der Emil-Ott-
Straße 6-8 montags und donnerstags ein Treffen sein.  

Interessierte Eltern sind herzlich eingeladen sich im Pfarrbüro anzumelden. 
Firmung 
Am 22. Juni kommt Domprobst Prälat Dr. Franz Frühmorgen zur Firmung in die 
Stadtpfarrkirche. Firmlinge sollen den Beitrag zum Blumenteppich am 2. Juni 
in der Taufkapelle der Stadtpfarrkirche abgeben. 
Die Firmlinge finden in der FirmAPP (www.firmapp.org) viele wertvolle Hin-
weise (auch ohne persönliche Anmeldung).  
Auf der Seite https://firmung.mariaehimmelfahrt.org/ stehen die aktuellen Ter-
mine und Hinweise. Jeder Firmling sollte seine gebastelte Flamme im Korb am 
Mutter-Anna-Altar abgeben. 
Für den Fotografen an der Firmung muss jeder Firmling 25 € im Pfarrbüro ab-
geben. Die Bilder sind anschließend abrufbar. 
Erstkommunionkinder an der Fronleichnamsprozession 
Die Erstkommunionkinder begleiten in der weißen Albe das Allerheiligste bei 
der Fronleichnamsprozession. In der Messfeier sind sie eingeladen in dem be-
sonderen Bereich Platz zu nehmen.  
Rückgabe der Erstkommunionalben 
Die Alben sollen am 15. Juni nach der Schülermesse im Pfarrbüro zurückgege-
ben werden.  
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Pfarrhofsanierung 
Am 9. Juni wird das Pfarrbüro 
wieder in den Pfarrhof umzie-
hen, das Pfarrbüro ist an diesem 
Tag geschlossen. Da auch der Te-
lefonanschluss an diesem Tag 
verlegt wird, kann es sein, dass 
wir auch kurzfristig telefonisch 
nicht erreichbar sein werden. Wir 
bitten um Verständnis. 
Inzwischen ist die Pfarrhofgasse 
wieder befahrbar, durch die Au-

ßenarbeiten kann es zu kurzfristigen Behinderungen kommen, weil der Um-
griff um den Pfarrhof mit der Rampe und Pflasterungen (Garagenzufahrt, Gar-
tenzugang) sowie den Grünanlagen hergestellt werden.  
Inzwischen sind die Versorgungs- und Entsorgungsleitungen zum Pfarrhof er-
neuert und die Keramiken in den Bädern montiert. 
Im Hochparterre wird der Solnhofer Boden eingebaut. Auch im künftigen 
Pfarrbüro und im Amtszimmer wurde der Parkettboden verlegt. In der Pfingst-
woche sollen die Elektroarbeiten weitgehend abgeschlossen werden. 
Gestaltung von Trauergottesdiensten 

Die Trauergottesdienste werden durch 
eine würdige und tragende musikalische 
Gestaltung geprägt. Eine Schola (ähnlich 
wie am Sonntag) singt Lieder aus dem 
Gotteslob (auch österlich) nach Wunsch 
gemäß Liturgie. 
Dazu gehört auch die Schubert-Messe, 
das „Ave Maria“ von Bach-Gounod, „Air“ 
von Bach oder „Ave verum“ von Mozart 
für Orgel solo.  
Ebenso ein Marienlied nach Wunsch oder 
nach Kirchenjahreszeit. 
Bei der Beerdigung am Friedhof singt Herr 

Puck „Zum Paradies mögen Engel dich geleiten“ 
Dazu können sie jederzeit auch zusätzlich eine Solosängerin buchen. Sie errei-
chen den Kirchenmusiker über das Pfarrbüro  
oder per email: kirchenmusiker@mariaehimmelfahrt.org  


